
 

Weiterführende Fragen: 

 Welche Barrieren gibt es für Menschen 
mit Behinderungen, sich digital 
ehrenamtlich zu engagieren? 

 Welche Akteur*innen müssen bedacht 
werden, um ein digitales Ehrenamt zu 
ermöglichen – barrierefrei? 

 Welche weiteren Formate können 
entwickelt werden? 

 
 

 Was genau unterscheidet ein digitales 
von einem „normalen“ Ehrenamt? 

 Sind digitale Ehrenämter wirklich besser 
geeignet, damit sich Menschen mit 
Behinderung engagieren? 

 Digitales Ehrenamt – wer machts und 
wer leitet an? 

Digitales Ehrenamt 

 
 

Können sich Menschen mit Behinderung digital 
ehrenamtlich engagieren – gleichermaßen und 
barrierefrei? 

Haben alle Menschen die notwendige Hardware, um 
sich digital ehrenamtlich zu engagieren? 

Können Menschen mit Behinderung mit digitalen 
Medien umgehen? 

 

 

 
Digitale Ehrenämter fördern die Umgestaltung des Ehrenamtes.  
Barrieren werden erarbeitet und abgebaut. 

Wer nicht über die notwendige Hardware verfügt, wird beim Projekt 
„DigiTandem Inklusiv“ von der Bochumer Ehrenamtsagentur damit 
ausgestattet. 

Durch Schulungen gibt es künftig Anlaufpunkte in Bochum, um den  
Umgang mit digitalen Medien zu erlernen – für jeden! 
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